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Informationen für Praktikumseinrichtungen 
 

1. Lern- und Qualifikationsziele der Praktikant*innen  
Praktische Umsetzung und anwendungsbezogene Reflexion der im Studium erworbenen Kenntnisse 
aus den Bereichen Mehrsprachigkeit und Erwerb und Vermittlung des Deutschen als Zweit- und 
Fremdsprache durch Hospitationen und unterstützende Teilnahme am DaZ-/DaF-Unterricht sowie 
durch eigene,  auch additiv und ggf. z.T. digital durchgeführte Sprachförderung. 
 

2. Umfang des Praktikums 
Das Praktikum umfasst einen Gesamtumfang von 120 Stunden Präsenzzeit, ggf. in synchronen 
digitalen Formaten, an der Praktikumseinrichtung bzw. 120 Stunden Kontakt mit einzelnen DaZ-
Lernenden oder Kleingruppen von Lernenden. Dieser Umfang kann von der Praktikumseinrichtung 
individuell aufgeteilt werden. Eine mögliche Aufteilung wäre ein Zeitraum von 10 Wochen mit 
jeweils 12 Stunden/Woche. Es ist auch möglich, Teilpraktika, beispielsweise mit einem Umfang von 
60 Stunden Präsenz-/Kontaktzeit, zu vereinbaren. 
 

3. Aufgaben der Praktikant*innen 
Die Praktikant*innen hospitieren im Unterricht einer Lehrkraft oder mehrerer Lehrkräfte und unter-
stützen diese im Unterricht sowie bei den Vor- und Nachbereitungen. Auch additive, an den 
Bedarfen einzelner DaZ-Lernender ausgerichtete Sprachförderung ist möglich. Weitere Details sind 
individuell mit der Praktikumseinrichtung abzusprechen. 
 

4. Lernbegleitung während des Praktikums 
Die Art der Lernbegleitung an den Praktikumseinrichtungen wird individuell gestaltet. Die Lern-
begleitung an der HU erfolgt durch ein Praxiskolloquium, in dem die didaktischen, methodischen 
und inhaltlichen Fragen, die sich während des Praktikums ergeben, reflektiert werden. 
 

5. Praktikumsplatzvergabeverfahren 
Die Vorauswahl der Praktikant*innen erfolgt an der HU. Zuständig ist die Dozentin des Praxis-
kolloquiums, die als Kontaktperson zwischen den Praktikumseinrichtungen und der Universität 
fungiert. Sie schlägt den Einrichtungen die Praktikant*innen nach Maßgabe der Praktikumsplätze 
vor. Die endgültige Auswahl erfolgt durch die Praktikumseinrichtung. 
 

6. Nachweis  
Die Praktikant*innen erstellen eine Übersicht mit den erbrachten Leistungen, die von der/m  
primären Ansprechpartner*in an der Praktikumseinrichtung einmalig nach Abschluss des Praktikums 
unterzeichnet wird. 
 

7. Kontaktperson an der HU 
Pia Linscheid (pia.linscheid@hu-berlin.de) 


